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    Lori Schüpbach 

Mit über 40 Modellen – vom 5-m-Sportboot mit 
Aussenborder bis hin zur 18-Meter-Yacht – zählt der 
französische Branchenprimus Bénéteau heute zu  
den Motorbootherstellern mit dem grössten und 
vielfältigsten Angebot. Nachdem lange Zeit die Ent-
wicklung bei den Segelbooten im Vordergrund stand 
und die meisten Ressourcen beanspruchte, hat sich 
Bénéteau in den letzten Jahren auch bei den Motor-
booten wieder profilieren können. Dabei war nicht 
zuletzt der Einbezug von erfahrenen Konstrukteuren 
und Designern ein Schlüsselfaktor für den Erfolg. 
Die aktuelle Gran-Turismo-Baureihe ist eine Neu
interpretation des Sport-Cruiser-Konzepts. Damit 
beauftragt wurden der Schiffsbauingenieur Carlo 

Verdientes 
GT-Label

Nuvolari und der Designer Dan Lenard – mit dem 
venezianischen Duo hatte Bénéteau schon beim Auf-
bau der Monte-Carlo-Baureihe gute Erfahrungen 
gemacht. Entstanden ist mit der Gran Turismo 40 
ein modernes Boot mit sehr guten Fahreigenschaften 
und verschiedenen überraschenden Design-An
sätzen. Die Motorisierung steht – anders als in der 
Autobranche bei GT-Sportwagen – nicht unbedingt 
im Vordergrund, bei der GT 40 sind in der Basis
version «nur» zwei D4-300 von Volvo Penta ver-
baut. Und beim Test zeigt sich sofort: Ein Upgrade 
auf zwei D6-370 tönt zwar cool, ist aber überhaupt 
nicht zwingend. Nicht zuletzt dank des von Bénéteau 
patentierten Rumpfes mit dem Air Step 2. Damit 
wird während der Gleitfahrt gezielt Luft unter den 
Rumpf geleitet. Das so entstehende Luftkissen sorgt 

Mit der «Bénéteau GT 40» präsentiert die französische Werft einen rassigen, eleganten 

und komfortablen Sport-Cruiser, der das Potenzial hat, die 40-Fuss-Klasse aufzumischen.
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  Punkt für Punkt

Fahreigenschaften Motorisierung Ausstattung

Bénéteau beweist mit der Gran Turismo 40 
einmal mehr, dass sich bei einem richtigen 
Sport-Cruiser gute Fahreigenschaften und 
Komfort nicht ausschliessen müssen. Die 
GT 40 beschleunigt rassig, kommt mit ihrem 
Air-Step-2-Rumpf schnell in eine angenehme 
und auch ökonomische Gleitfahrt und bietet 
dann dem Steuermann immer noch genügend 
Spielraum zwischen Reise- und Spitzen
geschwindigkeit. Bemerkenswert ist die 
Laufruhe des Bootes. 

Die Motorisierung der GT 40 mit zwei D4-
300 von Volvo Penta erwies sich beim Test 
als sehr passend. Auch wenn eine stärkere 
Motorisierung von Bénéteau angeboten wird: 
Die 2 x 300 PS reichen problemlos aus und 
sorgen für rassige Fahreigenschaften. Ein ganz 
sicher lohnenswertes Upgrade ist dagegen 
die Joystick-Steuerung. Das Manövrieren 
eines fast 12 m langen und knapp 4 m breiten 
Bootes erfordert eine gewisse Übung – mit 
dem Joystick wird es zum Kinderspiel!

Eines der Highlights der Gran Turismo 40 ist 
die riesige, elektrisch absenkbare Badeplatt-
form. In Kombination mit dem von hier zu-
gänglichen Cockpitgrill kommt der Heck
partie grosse Bedeutung im Bordalltag zu. 
Allerdings schlagen diese beiden Optionen 
mit rund 12 000 Franken zu Buche. Weitere 
Optionen sind der Teakbelag auf der Bade-
plattform und im Cockpit, das Bugstrahl
ruder, die Sonnenliege im Bug sowie das 
ganze Navigations- und Radio-Package.
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Leerlauf: 700 U/min, Höchstgeschwindigkeit: 63,3 km/h bei 3650 U/min. Gemessen 
auf dem Vierwaldstättersee, mit GPS, 2 Personen an Bord, kein Wind, keine Wellen.
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  Geschwindigkeitsmessung mit 

für mehr Speed, ein ökonomischeres Fahren und alles 
in allem ein optimales Fahrverhalten.

Vielseitigkeit an Deck
Viel Wert legten die Designer bei der GT 40 auf ein 
grosszügiges, multifunktionales Cockpit. Die L-Sitz-
bank auf der Steuerbordseite kann in eine gemütliche, 
1,50 m breite Sonnenliege umgewandelt werden. Da-
bei bleiben die bugwärtige und die gegenüberlie-
gende Sitzbank erhalten, so dass immer noch ver-
schiedene Sitzgelegenheiten zur Verfügung stehen. 
Praktisch ist die Lösung mit einer Wetbar, respek-
tive einem elektrischen Grill ganz im Heck: Beide 
sind von der Badeplattform her zugänglich und 
beeinflussen darum die Abläufe im Cockpit nicht. 
Zudem hat der Grillmeister von hier einen guten 
Überblick über das Geschehen an Bord. 
Ein spezieller Eyecatcher ist der Steuerstand. Statt 
wie bei den meisten Booten dieser Klasse auf der 
Steuerbordseite befindet er sich zentral in der Boots-
mitte. Dies hat den Vorteil, dass der Steuermann in 
alle Richtungen von einer guten Übersicht profitiert, 
zudem bleibt steuerbordseitig genügend Platz für 
einen Beifahrersitz.
Wichtiger Faktor bei schönem Wetter: Das riesige, 
elektrische Schiebedach lässt auch im Cockpit ein 
Openair-Feeling aufkommen und ermöglicht es  
dem Fahrer und dem Beifahrer, mit dem (Fahrt-)Wind 
in den Haaren unterwegs zu sein. Wer das Dach als 
Sonnenschutz geschlossen haben möchte, kann mit 
den elektrisch zu bedienenden Seitenscheiben für 
frische Luft im Cockpit sorgen. Und ebenfalls bei 
schönem Wetter kommt die Sonnenliege im Bug mit 
zwei unabhängig voneinander einstellbaren Rücken-
lehnen zum Einsatz. 

« »
Die aktuelle Gran-Turismo-Baureihe ist eine  

Neuinterpretation des Sport-Cruiser-Konzepts.



26

Logbuch _Bénéteau Gran Turismo 40

marina.ch_November_2017

  Bénéteau Gran Turismo 40

Werft� Bénéteau, SPBI SA (FRA)
Design� Nuvolari / Lenard (ITA)
Länge� 12,67 m
Breite�  3,87 m
Gewicht� 7935 kg
Wassertank� 200 l
Fäkalientank� 80 l
Treibstoff� 2 x 325 l
CE-Kategorie� B / 10 Personen
Motorisierung � 2 x Volvo Penta D4-300
Leistung� 2 x 300 PS (2 x 221 kW) 
Basispreis� EUR 291 168.– (inkl. MwSt.), 
� div. Pakete und Optionen gem. Preisliste. 
� Transport in die Schweiz EUR 12 500.–,  
� Ablieferungspauschale EUR 3000.– 

� _Hochmuth Bootsbau AG, 6362 Stansstad
� _Tel. 041 619 18 88, www.hochmuth.ch

Zweckmässig unter Deck
Der Niedergang befindet sich backbordseitig neben 
dem Steuerstand. Der seitliche Eingang in den Salon 
hat zur Folge, dass die Platzverhältnisse am abge-
schrägten Tisch mit einer kleinen L-Sitzbank ziem-
lich eingeschränkt sind. Was wiederum zeigt, wo das 
Leben an Bord der GT 40 aus Sicht der Designer 
stattfinden soll: im Cockpit. Immerhin bietet der 
Salon neben dem Tisch auch eine kleine Pantry. Und 
die Stehhöhe beträgt 1,92 m.
Die Eignerkabine im Bug verfügt über eine Inselkoje 
von 2,00 x 1,38 m. Stauraum hat es in den beiden 
seitlichen Schränken und in den zwei Schubladen 
unter der Koje. Eine Decksluke und zwei Rumpffenster 
mit je einem Bullauge sorgen für viel natürliches Licht 
und frische Luft. Die Achterkabine ist erstaunlich ge-
räumig und bietet zwei Einzelkojen (1,95 x 0,70 m), 
die mit einem Füllkissen zu einer Doppelkoje ver
bunden werden können. Auch hier sind zwei Rumpf-
fenster mit je einem Bullauge eingelassen.
Last but not least überzeugt der Toilettenraum mit 
grosszügigen Platzverhältnissen, einer separaten 
Dusche mit Plexiglas-Trennwand und einer Stehhöhe 
von 1,95 m.
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